
Wiesbaden, im Mai 2007

Verehrte Kundinnen und Kunden, liebe Freundinnen und Freunde von 1001nackt,

Die Eröffnung der 2. Ausstellung von 1001nackt am 20. April 2007 in der neuen Galerie 

für Keramik und Glas in Breslau/Wroclaw war, wie sie bereits schon erfahren haben, 

ein voller Erfolg. Viele Besucher kamen und bestaunten die fröhliche und 

kommunikative Gesellschaft der 1001 nackten Tonfrauen.

Auch das Interesse der Medien war bemerkenswert. Bekannte regionale und 

überregionale Zeitungen und das Fernsehen brachten Berichte über das Projekt. 

Wenn Sie mögen können Sie sich eine kleine Auswahl der entsprechenden Seiten im 

Internet betrachten:

http://cojestgrane.pl/wydarzenie/28797/

http://www.bwa.wroc.pl/index.php?l=pl&id=105&b=2&w=1

http://kobieta.gazeta.pl/wysokie-obcasy/3,0.html?slowo=Hebenstreit

http://cojestgrane.pl/wydarzenie/28797/
http://kobieta.gazeta.pl/wysokie-obcasy/1,53662,4100466.html
http://kobieta.gazeta.pl/wysokie-obcasy/3,0.html?slowo=Hebenstreit


Jetzt ist die Ausstellung abgebaut, die Figuren wieder verpackt und mit dem LKW 

zurück gebracht. Sie sind nun für die Reise nach China vorbereitet und liebevoll in 

ihren 77 Kisten verstaut.

Diesmal stellt uns unsere Nachbarin Kornelia Taylor ihre Scheune dankenswerter Weise 

zur Verfügung. Die Figuren werden also nicht, wie bisher bei Karen Husemann und 

Martin Kohlert in der Scheune in Klein Umstadt lagern, die mir diesen Aufenthalt bisher 

so großzügig ermöglicht haben. 

Ja, und jetzt soll es tatsächlich nach China gehen. 

Meine Kollegin Anette Mertens, die als Sinologin seit mehr als 15 Jahren beste 

Kontakte nach China pflegt und regelmäßig die ungewöhnlichsten Reisen in dieses 

Land führt, hat dafür alle Fäden gezogen. 

Mehr Informationen unter www.china-at-work.de,

Die Ausstellung in der Universität von Tangshan, einer großen Keramikmetropole 

östlich von Peking gelegen, wird in meinem Beisein am 6. 09. 2007 eröffnet und über 

drei Wochen dort bleiben. Man freut sich dort auf die tausendundeine Tonfrau, ein 

durchaus angemessener Gegenbesuch zu 1001 Chinesen, die zur Dokumenta nach 

Kassel reisen.

http://www.china-at-work.de/


1001nackt wuchs und entwickelte sich mit der Zeit zu einem außergewöhnlichen 

Projekt. Die Ausstellung in China wird der Höhepunkt für mich, aber auch für Sie, die 

Sie mir dieses Vorhaben durch ihr Vertrauen ermöglicht haben, ihre Figuren mit auf 

Weltreise schicken oder mich auf andere Weise unterstützt haben.

Wenn Sie jetzt noch eine Schwester-Figur haben möchten, ein besonderes Geschenk 

machen wollen, oder Freunde haben, die noch Interesse an einer Figur haben 

könnten, rufen Sie mich an, oder schauen Sie unter www.1001nackt.de ins Internet, 

um zu sehen, welche Figur für Sie noch nach China reisen könnte. Sie unterstützen 

damit den Fortgang des Projekts, für das übrigens der Hessische Minister für 

Wissenschaft und Kunst, Herr Udo Cortz die Schirmherrschaft übernommen hat. 

Mit den herzlichsten Grüßen 

Ihre

     und hier ist die Adresse, falls Sie mitkommen wollen

http://www.1001nackt.de/

